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1. Einleitung 

1.1 Ashoka 

Ashoka findet und fördert weltweit die Gründungspersönlichkeiten hinter neuen sozialen 
Organisationen, Unternehmen und Bewegungen - und gibt ihnen eine Identität als Sozialunternehmer 
(Social Entrepreneurs): als Unternehmer zum Wohle Aller, auf Augenhöhe mit anderen 
Unternehmern und eingebettet in ein Netzwerk von Unterstützern und Partnern. 

Das Ashoka-Netzwerk besteht neben diesen sogenannten Ashoka Fellows aus weiteren Gruppen 
von Menschen, die in ihren Umfeldern den Status Quo herausfordern und neue Ideen umsetzen - 
darunter die Mitglieder unseres Support Netzwerks, Partner, Jugendliche, Schulen und viele mehr. 

Ashoka arbeitet gemeinnützig, ohne öffentliche Gelder, spendenfinanziert und eng mit ausgesuchten 
Partnern zusammen. Mit uns zu arbeiten, bedeutet, sich auf eine neue Sicht einzulassen und 
gemeinsam zu unternehmen. 

Wir sind überzeugt, − auch wenn die Herausforderungen, denen künftige Generationen 
gegenüberstehen werden, ungewiss sind – dass soziale, ökologische und wirtschaftlichen Probleme in 
unserer Welt zunehmend komplexer werden. 

Aus diesem Grund arbeitet Ashoka an einer «Everyone a changemaker» Welt – eine Welt, in der alle 
Kinder und Jugendliche als Changemaker aufwachsen und die Gesellschaft von morgen aktiv 
mitgestalten. Um die Gesellschaft von morgen aktiv mitzugestalten, ist uns die Förderung von 
Fähigkeiten wie Empathie, Kreativität, Führungsverantwortung und Teamfähigkeit bei Kindern wie 
Erwachsenen wichtig (Changemaker Skills). 

Ashoka sucht weltweit Schulen und Personen, die unsere Vision einer Gesellschaft verfolgen, in der 
jede/r Einzelne/r ermutigt und unterstützt wird, zur Lösung gesellschaftlicher Probleme beizutragen 
und positiven Wandel zu gestalten. Wir wollen Schulen und Personen, die ihre Schulen und das 
Bildungsumfeld mitgestalten und die von dem Leitgedanken Empathie, Kreativität und 
Führungsverantwortung in allen Schülern aufzubauen und zu fördern, begeistert sind, in unser 
Netzwerk aufnehmen.  

Schulen sind eben diese Orte, an denen Kinder solche Fähigkeiten erlernen, trainieren und sich 
ausprobieren. Dies ist jedoch noch bei Weitem nicht bei allen Schulen der Fall. Mit der 
Bildungsinitiative hat sich Ashoka zum Ziel gesetzt, einer globalen Gemeinschaft von Visionären im 
Bildungsbereich eine Stimme zu geben und das Netzwerk von Weltveränderern unserer Gesellschaft 
um Schulen zu erweitern. 

 

1.2. Changemaker Map Bildung 

Im Rahmen der Ashoka Bildungsstrategie haben wir das Schweizer Netzwerk im Bereich Bildung  
genauer untersucht, und eine sogenannte „Changemaker Map“ erstellt, die innovative, vernetzte 
Schulen und Menschen aufzeigt, die innerhalb des Bildungsökosystems mit Kreativität und 
Fingerspitzengefühl Veränderung vorantreiben und bewirken. 

Auf den folgenden Seiten finden Sie eine kurze Zusammenfassung der Methodologie, die  sich hinter 
einer solchen „Changemaker Map“ verbirgt, und eine mögliche Analyse der Resultate. 
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1.3. Begriffliches 

Im Folgenden einige Erklärungen zu den verwendeten Begriffen im Dokument: 

Changemaker Map: Das Resultat der Umfrage wird im Folgenden als Changemaker Map, Map 
oder Mapping bezeichnet, und bezieht sich auf die verschiedentlich dargestellten Versionen des 
Netzwerks, welches mit Hilfe weiter unten erklärter Methode untersucht wurde. 

Social Entrepreneur/Sozialunternehmer: Unter Sozialunternehmen oder Social 
Entrepreneurship versteht man „eine unternehmerische Tätigkeit, die sich innovativ, pragmatisch und 
langfristig für die Lösung gesellschaftlicher Probleme oder allgemeiner: für einen wesentlichen, 
positiven Wandel einer Gesellschaft [...] einsetzen will.“1 

CSO: Der Begriff CSO ist kurz für Citizen Sector Organisation (Bürger Sektor Organisation) und ist 
ein Sammelbegriff für Institutionen und Vereinigungen, die von Bürgerinnen und Bürgern gegründet 
wurden, und somit weder dem Privaten Sektor, noch dem Öffentlichen Sektor angehören. CSOs 
schliessen Vereine, Dachverbände, Social Enterprises und Non-Profit-Organisationen mit ein. Nicht 
in diese Kategorie gehören Stiftungen, gewinnorientierte Unternehmen und 
Regierungsorganisationen. 

 

1.4. Visualisierung 

Die visuelle Repräsentation des Netzwerks wurde mit Hilfe des Open-Source-Programms „Gephi“ 
realisiert. Dieses Programm dient der Analyse und Visualisierung von den verschiedensten Daten und 
steht hier gratis zur Verfügung, zusammen mit Online Tutorials zur Benutzung. Sollten Sie sich für 
eine mit Gephi kompatible Version der Changemaker Map interessieren, um sich eine interaktive 
Version der Map ansehen zu können, schrieben Sie an switzerland@ashoka.org. 

 

                                                                    
1 Vgl. Salamon, L. M., Anheier, H. K.: In Search of the Non-Profit Sector I: The Question of Definitions. In: Voluntas. 
International Journal of Voluntary and Nonprofit Sector Organizations (1992), S. 267 - 309. 

https://gephi.org/
mailto:switzerland@ashoka.org
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2. Methodologie 

2.1. Schneeball-Analyse (Snow Ball Analysis) 

Netzwerke, egal in welchem Sektor, sind häufig unübersichtlich und schwer zu fassen, aufgrund ihrer 
informellen und sich ständig verändernder Struktur. Dennoch sind persönliche und professionelle 
Beziehungen in den verschiedensten Sektoren von grosser Bedeutung.  

Um eben diese Bedeutung zu erfassen und den Einfluss und das kollektive Wissen eines Netzwerkes 
nutzen zu können, hat FAS Research in Wien die Methodologie der Schneeball-Analyse entwickelt, 
die durch Nominationen und Empfehlungen aus dem Beziehungsnetz verschiedener Akteure ein 
ganzheitliches Bild eines Netzwerks eines bestimmten Sektors kreiert. 

Im ersten Schritt werden ein oder mehrere allgemein bekannte Schlüsselakteure des Sektors 
identifiziert und gebeten, andere Schlüsselakteure weiterzuempfehlen. Dabei spielt eine zuvor 
definierte Zielfrage eine entscheidende Rolle, wie zum Beispiel „Welches sind die einflussreichsten 
Akteure in der Spanischen Agrikulturindustrie?“ 

Als nächstes wird den genannten Personen dieselbe Frage gestellt, damit diese ebenfalls Personen 
und Institutionen weiterempfehlen, welche dann wiederum weitere Schlüsselakteure nennen und sich 
die Datenbank stetig vergrössert. So werden nach und nach nicht nur verschiedenste dem 
Recherchierenden unbekannte Akteure, sondern auch deren professionelle Beziehungsnetzwerke 
ersichtlich.  

Mit jeder kontaktierten Person steigt die Wahrscheinlichkeit, dass jemand zwei- oder mehrmals 
genannt wird. Je mehr Nominierungen ein Akteur eines Feldes erhält, desto grösser die Bedeutung 
desselben in seinem Gebiet, und desto höher die Wahrscheinlichkeit, dass  die erwähnte Person auch 
der Fragestellung entspricht. 

Diese Schneeball Analyse wird beliebig fortgesetzt, bis der Recherchierende eine annähernd 
übersichtliche Repräsentation des beruflichen Netzwerks des Sektors erhält. 

2.2. Leitfrage 

Ashoka Schweiz hat sich im Rahmen eines Changemaker Mappings im Bereich Bildung folgende Frage 
gestellt: „Wer sind die treibenden innovativen Kräfte in der Schweizer Bildung?“.  

Ziel der Changemaker Map war es also, innovative und vernetze Schlüsselakteure ausfindig zu 
machen, und die entstandene Map der Bildung zur Verfügung zu stellen, damit sich Lehrpersonen, 
Schulleiterinnen, Jugendarbeiter oder Regierungsangestellte einfacher untereinander vernetzen 
können, um so den Einfluss eines guten Netzwerks nutzen zu können.  
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3. Prozess 
Ashoka Schweiz hatte in erster Linie eine Changemaker Map von der Romadie aus gestartet. Was 
mit 50 sogenannten „Influencern“, bekannt im Bereich Bildung und darüber hinaus, begonnen hat, ist 
durch Email-Anfragen und telefonische Gespräche zu einer Datenbank von mehr als 200 Kontakten 
angestiegen. Allerdings hat sich im Rahmen der Recherche abgezeichnet, dass das Netzwerk selten 
über die Sprachgrenze zwischen französischer und deutschen Schweiz hinauswächst, weswegen sich 
Ashoka Schweiz entschieden hat, auch von der Deutschschweiz aus zu recherchieren. 

In beiden Fällen gestaltete sich der Prozess in etwa gleich. 

Als erster Schritt wurden 50 dem Recherchierenden und seinem Umfeld bekannte Akteure der 
Bildung, sogenannte „Influencer“, für weitere Kontakte angefragt. Jedem erhaltenen Kontakt wurde 
ein detailliertes E-Mail gesendet, und, falls unbeantwortet, maximal zwei Follow-Up E-Mails.  Falls 
gewünscht, hat die recherchierende Person auch ein telefonisches Gespräch geführt, um allfällige 
Fragen zu klären. 

Alle erhaltenen Kontakte wurden sorgfältig überprüft und kontaktiert. Nicht in die Changemaker 
Map aufgenommen wurden Personen, die keinen Bezug zur Schweiz hatten, sowie Personen, die 
nicht auf eine Kontaktaufnahme geantwortet haben und somit kein Einverständnis gegeben haben, in 
dem Mapping erwähnt zu werden. 

Das Ergebnis ist ein Beziehungsnetzwerk mit 178 Akteuren der Schweizer Bildung von insgesamt 163 
Organisationen und Institutionen, von Behörden über Schulen bis hin zu kleinen Projekten oder 
Sozialen Unternehmen. 

Abgesehen von oben erwähnten Ausschlusskriterien hat Ashoka Schweiz keine Nominierungen 
entfernt, sowie Ashoka auch keine Nominierungen aufgenommen hat, die nicht von einer bereits 
nominierten Person oder einem der ersten 50 Kontaktierten empfohlen wurden. Ashoka Schweiz 
übernimmt somit keine Verantwortung für die Qualität der Nominierungen oder ihren Bezug zur 
Leitfrage. 

Einige Institutionen oder Organisationen haben es gänzlich abgelehnt, im Personen-Mapping zu 
erscheinen, weswegen weitere Kontaktversuche eigestellt wurden. 
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4. Analyse 
Im Folgenden einige Erläuterungen zum Ergebnis. 

Personen und deren Nominierungen sind durch Pfeile miteinander verbunden. Die Richtung des Pfeils 
gibt an, wer wen empfohlen hat. Punkte, die keine ein- oder ausgehende Pfeile haben, sind Personen, 
die unter den ersten 50 kontaktiert wurden und weitere Personen nominiert haben, welche jedoch 
nicht geantwortet haben, oder nicht auf der Changemaker Map erscheinen wollten. 

Um die Changemaker Map möglichst informativ zu gestalten, hat Ashoka Schweiz verschiedene 
Versionen der Map erstellt, unter anderem basierend auf Art der Organisationen oder Institutionen,  
oder der Zielgruppe der Organisation oder Institution des jeweiligen Bildungsakteurs. Je nach 
Version der Changemaker Map hat der Punkt, der eine Person repräsentiert, eine andere Farbe, 
deren Bedeutung in der jeweiligen Legende ersichtlich ist. 

Die Person, die am meisten genannt wurde, ist Markus Gander, Gründer von infoklick.ch, ein Verein 
für Kinder- und Jugendförderung der leicht verständliche Informationen und konkrete Hilfestellungen 
für sämtliche Lebensbereiche von Kindern und Jugendlichen und deren Bezugspersonen bietet. Er ist 
ausserdem einer der Sozialunternehmer, die Ashoka unterstützt. Markus Gander hat insgesamt 12 
Nominationen erhalten.  

Auf Markus Ganders 12 Nominierungen folgen Susanne Tobler, Schulleiterin der Monterana Schule 
Degersheim, einer Privatschule mit eigener Lernphilosophie, begründet unter anderem auf Maria 
Montessori, Rosmarie Scheu, Schulleiterin der Villa Monte, ebenfalls eine Privatschule die auf dem 
Grundsatz von freiem Lernen gründet, und Daniel Hunziker von Schulen der Zukunft, einer Initiative, 
die innovative, zukunftsgewandte Schulen miteinander vernetzen will, alle mit jeweils sieben 
Nominierungen. 

Auf der Changemaker Map kann man verschiedene Gruppierungen erkennen, deren Mitglieder 
offensichtlich untereinander vernetzt sind, und sich gegenseitig genannt haben. So erkennt man 
beispielsweise, dass viele Privatschulen, die ihr Konzept auf einer Philosophie des offenen Lernens 
gründen, und Initiativen und Vereine, die sich ebenfalls mit einer ähnlichen Philosophie auseinander 
setzen, miteinander in Kontakt stehen. Dasselbe gilt für Initiativen und Projekte aus der informellen 
Bildung, also Jugendarbeit, Verbände und Freizeitangebote. 

Des Weiteren kann man erkennen, dass die Deutschschweiz und die Romandie in der Bildung wenig 
Austausch untereinander pflegen. Äusserst selten wurden Personen sowohl aus der Deutschschweiz, 
als auch aus der französischen Schweiz erwähnt.  

Eine Version der Changemaker Map beschäftigt sich mit der Geschlechterverteilung. Erfreulich ist, 
dass keine grossen Unterschiede zwischen männlich und weiblichem Engagement im Bereich Bildung 
zu existieren scheinen: Die Map verzeichnet unter den Nominierten 43% Frauen und 57% Männer. 
Während hier Männer und Frauen zwar noch nicht zu gleichen Teilen vertreten sind, muss man 
bemerken, dass die Anzahl der Nominierten mit weniger als 200 Personen nur geringfügig 
repräsentativ genannt werden kann. Auch befinden sich sowohl Männer wie auch Frauen zu etwa 
gleichen Teilen in Führungspositionen, sei das in der Schulleitung oder Leitung einer CSO. 
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5. Schlussfolgerung 
Dank einem hohen Mass an Autonomie in der Bildungspolitik, gibt es zahlreiche Individuen, die das 
Schweizer Bildungssystem mit innovativen Ideen und hohem Engagement vorantreiben, sei es im 
Rahmen fortschrittlicher Privatschulen, zukunftsorientierter Vereine, oder engagierter Angestellter in 
Schulen und Regierungsorganisationen. Innovative Ansätze, die unter anderem auch Fähigkeiten wie 
Empathie, Teamgeist und Verantwortungsbewusstsein fördern, gibt es zwar viele, jedoch hängt deren 
Bekanntheit nach wie vor sehr von dem Netzwerk ab, welches sie umgibt. Viele Projekte sind sich in 
ihren Zielen ähnlich, wissen jedoch nichts von einander, da in der Schweiz die Kooperation unter den 
verschiedenen Organisationen noch nicht sehr ausgebaut ist. Teilweise hinderlich sind dabei grössere 
Institutionen, die, statt sich mit kleineren aber effizienten Organisationen zu verbünden, sich stärker 
auf die Entwicklung eigener Projekte konzentrieren, und weniger darauf achten, ob ähnliche Projekte 
schon existieren.  

Um Kollaborationen zu fördern, braucht es mehr Gelegenheiten um sich zu vernetzen. Momentan 
werden zwar regelmässig Konferenzen veranstaltet, allerdings kommen diese meist einer bestimmten 
Zielgruppe zu gute, wie zum Beispiel Lehrpersonen, Schulleitungen oder Entscheidungstragenden. 

Ashoka würde sich gerne engagieren und Workshops und Netzwerk-Events veranstalten, jedoch hat 
die Organisation momentan nicht die finanziellen Mittel, um dies anzubieten. Ashoka Schweiz stellt 
deswegen das Ergebnis dieser Recherche allen Kontakten mit Beziehung zum Schweizer 
Bildungssektor zur Verfügung, um sich je nach Bedarf untereinander zu vernetzen. Ashoka Schweiz 
steht auch gerne für weitere Anfragen zur Verfügung, wie zum Beispiel für Vernetzung mit 
Sozialunternehmer aus anderen Ländern, die im Bildungsbereich tätig sind, oder für Auskünfte zu 
Ashokas Bildungsinitiative „Changemaker Schools“ in Nachbarländern. 

Ashoka Schweiz hofft, in naher Zukunft an ein innovatives Bildungssystem beitragen zu können, das 
die nächste Generation zu verantwortungsbewussten und engagierten Bürgern erzieht, die 
Herausforderungen eigenständig angehen, und die Welt etwas besser hinterlassen, als sie sie 
vorgefunden haben. 

 

 

https://startempathy.org/changemaker-schools/
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Markus Gander* - Infoklick

Ladina George* - Müller-Möhl Stiftung

Roger Grolimund* - Schtifti Foundation

Doris Kamber* - UBS Optimus Foundation

Thomas Leiser* - FHNW

Tobias Lengsfeld* - Drosos Foundation

Niels Rot* - Impact Hub Zürich

Manuel Rybach* - Credit Suisse Foundation

Rita Schweizer* - Jacobs Fondation

Katja Wiesendanger* - Pro Juventute

Daniel Wirz* - Freier Pädagogischer Arbeitskreis FPA

Christian Wirz* - Freier Pädagogischer Arbeitskreis FPA

Stefan C. Wolter* - Schweizerische Koordinationsstelle für Bildungsforschung

Heinz Altorfer - Schweizer Preis für frühkindliche Bildung

Karin Anderhalden - Grundacherschule Sarnen

Martina Bietenhader - National Model United Nations

Walter Bircher - Schweizer Schulpreis

Maurus Blumenthal - Dachverband Schweizer Jugendparlamente DSJ

Franziska Breuning - Verein Zuhören Schweiz

Charlotte Briner - Verein Mondopoly

Filippo Buzzini - ch Stiftung - Jugend in Aktion

Marcus Casutt - Dachverband offene Kinder- und Jugendarbeit Schweiz (DOJ)

Maja Coradi - Tageschule Cantaleum Zürich

Pamela Dürr - Kulturkosmonauten

Lena Frank - Eidgenössische Kommission für Kinder- und Jugendfragen (EKKJ)

Therese Hirsiger - Lindenschule Emmen

Melanie Kovacs - Master21

Anna Leuenberger - Rock Your Life! Schweiz

Gaudenz Löhnert - freiwilligen Schulsynode Basel-Stadt

Jürg Mäder - Scuola Vivante (Buchs)

Cristina Mercandetti - ETH Entrepreneurclub

Reto Pfirter - Bewegte Geschichten

Katrin Pfrunder - Zihler social development (ZSD)

Lisa Radman - Stiftung Mercator Schweiz

Richard Reich - Junges Literatur Labor (JULL), Schulhausroman

Dieter Rüttimann - Gesamtschule Unterstrass

Anaïs Sägesser - Stride Unschool

Hannes Scheuber - Tüfteln

Martina Schlumpf - Euforia

Rainer Kirchhofer - FH Schweiz

Magdalena Schneider - Euforia

Philipp Schweizer - Label vert

Armin  Sieber - Integrale Tagesschule Winterthur

Manuel Staub - Pfadibewegung Schweiz

Jonas Staub - Blindspot

Kathrin Steiger - Schtifti Foundation

Matti Straub-Fischer - Kaospilots

Susanne Tobler - Schule Monterana Degersheim (SG)

Pascale Vögeli - Cleven-Stiftung

Manuel Wälti - iconomix (SNB)

Tamar Widmer - Spielraum21

Joachim Zahn - Zischtig

Stephan Zihler - Zihler social development (ZSD)

Hans Bauer - schooldrum

Wolfgang Beywl - FHNW

Nicola Blum - Impact Hub Zürich

Yves Bouquet - Zürcher Nachhilfe

Francesco Di Potenza - mobilesport

Katherine Hermanns - Global Changemakers

Daniel Hess - Glücksschule

Miriam Hess - MUNTERwegs

Rene Hirschi - Offene Jugendarbeit Flawil

Urs Honauer - Polarity Zentrum - innere Oekologie

Sebatien Hug - Swissnex

Daniel Hunziker - Schulen der Zukunft

Erik Jentges - Innovedum (ETH Fonds) 

Ueli Keller - Netzwerk Bildung & Raum

Silvan Leibacher - Startup Weekend

Christoph Leu - go-tec

Mireille Lingg - Quartiertreffpunkt MaKly

Simon Marti - Active Asyl

Maya Mulle - Elternbildung Schweiz

Björn Müller - Universität St. Gallen

Jean-Paul Munsch - FHNW

Christoph Pfluger - Zeitpunkt

David Pfulg - Dachverband Kinder- und Jugendförderung GR Noemi Reichel - Schtifti Foundation

Cristina Riesen - fynnio

Peter Schibli - Tagesschule Schwyz

Oliver Schneitter - Verein Naturkultur

Jürg Schoch - Unterstrass.eduSarah Schuppli - Gymnasium Biel-Seeland

Heidi Simoni - Marie Meierhofer Institut

Kirsten Timmer - arco Schule

Åsa Kelmeling - Future Kids

Emily Marks - Rails Girls

Matea Veselcic - Universa Universität St. Gallen

Rosmarie Scheu - Villa Monte

Marianne Heller - Pro Juventute

Christoph Arn - Ethikprojekte

Claudia Bischoffberger - Stiftung Kinder- und Jugendmuseum

Urban Brühwiler - Respekt Selbstbehauptung
Emanuela Chiapparini - ZHAW

Ueli Eichholzer - Glücksschule

Pascal Furrer - Glücksschule

Fabian Grolimund - Mit Kindern Lernen

Matthias Gubler - Unterstrass.edu

Jost Hamschmidt - ETH Zurich

Martin Herzog - Sekundarschule Bischofszell

Ingeborg Hitly - Brütwerk Tüftelwerkstatt (Scuola Vivante)

Volker Hoffmann - ETH Zurich

Lukas Hohler - Grundkraft

Philipp Hostettler - Horizonte öffnen

Peter Hruza - Eltern-Push-App, PH-Beratung GmbH

Rainer Huber - Individual Rainer Huber

Manfred Künzel - PHW Bern

Christine Künzli - FHNW

Peter Labudde - FHNW

Christoph Lang - Feuervogel
Daniel Loppacher - Tagesschule Oberglatt

Christian Lutz - Sekundarschule Kemmental

Arthur Meier - BASPO

Barbara Moser-Mercer - InZone; Université de Genève

Veronika Müller - Scuola Vivante

Mark Plüss - Schule Hinwil

Andreas Posch - Amselhof mobile learning

Martin Reichlin - Kantonsschule Kollegium Schwyz (KKS)

Ellen Ringier - Stiftung Elternsein

Tanja Rissle - Stadt St.Gallen

Urs Rohrbach - Jugendarbeit Worb

Hansjörg Sieber - PH Bern

Iwan Stössel - Kanton Schaffhausen

Severin von Hünerbein - Euforia

Peter Wunderlin - Kreisprimarschule Chrüzlibach

Bilal Yilmaz - MathExam Unterrichtsmaterialien

Damian Zimmermann - Stiftung Kinderdorf Pestalozzi

Werner Lussi - BUDO-Pädagogik Schweiz

Martina Müller-Ernst - Schule für freies Lernen Aarau

Sibylle Feltrin - Avina Stiftung

Jeannette Berger - Spielraum-Lebensraum

Men Wieland - EduLink

Isabel Fleischmann - Rondoschule

Regula Borrer - Waldkinder SG

Stefan Tittmann - OstSinn

Lukas Loosli - ROJA Jugendarbeit

Daniel Sigrist - Etwas.Jetzt

Jeronimo Calderón - Euforia

Claudine Dayer Fournet - Departement de l'Instruction Publique Geneve

André Giordan - International Union of Biological Sciences

Nadia Revaz - Résonances: Mensuel de l'École Valaisianne

Katrin Muff - Business School Lausanne

Francine Pellaud  - Haute Ecole pédagogique Fribourg

Audrey Avanzi - Graines de Paix

Dominique Berger - Step into Action (euforia)

Marie-Pierre Chevron  - Gymnase Intercantonal de la Broye
Catherine De Noyelle - J'aime Ma Planete

Christophe Dunand - Réalise Entreprise d'Insertion

Delia Mamon - Graines de Paix

Tristan Mottet - Fédération Romande des Associations de Parents d'Elèves du Valais

Yviane Rouiller - Pédagovie

Christophe Schnoebelen  - Jeune Chambre Internationale

Alec Tavel - Fondation Ethique et Valeurs

Michelle Blanchet* - The Educator's Lab

Didier Dutoit* - Eduki

Jutta Engelhardt* - Schweizer Netzwerk für Bildung und internationale Zusammenarbeit RECI 

Laurent Houmard* - thegreenteam.ch

Nicole Jacquemaud* - Ecole Montessori

Marion Julia* - L'Écoline

Sylvie Kohli* - Universite de Lausanne

Nicolas Liengme* - Paidos

Julie Lloansi* - Jeune Chambre Internationale Lausanne

Mary Mayenfisch* - Business School Lausanne

Félicitas Morhart* - HEC Lausanne

Georges Pasquier*  - Syndicat des Enseignants Romands SER

Alexandre Sabbag* - Ecole Internationale de Geneve
Lilian Weber* - Drosos Foundation

Martial Wise* - Wise
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Amber Dubinsky* - EduWandel

Christiane Daepp* - Verein ideenbüro

Markus Gander* - Infoklick

Roger Grolimund* - Schtifti Foundation

Tobias Lengsfeld* - Drosos Foundation

Niels Rot* - Impact Hub Zürich

Katja Wiesendanger* - Pro Juventute

Daniel Wirz* - Freier Pädagogischer Arbeitskreis FPA

Christian Wirz* - Freier Pädagogischer Arbeitskreis FPA

Heinz Altorfer - Schweizer Preis für frühkindliche Bildung

Karin Anderhalden - Grundacherschule Sarnen

Martina Bietenhader - National Model United Nations

Walter Bircher - Schweizer Schulpreis

Maurus Blumenthal - Dachverband Schweizer Jugendparlamente DSJ

Franziska Breuning - Verein Zuhören Schweiz

Charlotte Briner - Verein Mondopoly

Filippo Buzzini - ch Stiftung - Jugend in Aktion

Marcus Casutt - Dachverband offene Kinder- und Jugendarbeit Schweiz (DOJ)

Maja Coradi - Tageschule Cantaleum Zürich

Pamela Dürr - Kulturkosmonauten

Lena Frank - Eidgenössische Kommission für Kinder- und Jugendfragen (EKKJ)

Therese Hirsiger - Lindenschule Emmen

Melanie Kovacs - Master21

Anna Leuenberger - Rock Your Life! Schweiz

Gaudenz Löhnert - freiwilligen Schulsynode Basel-Stadt

Jürg Mäder - Scuola Vivante (Buchs)

Cristina Mercandetti - ETH Entrepreneurclub

Reto Pfirter - Bewegte Geschichten

Katrin Pfrunder - Zihler social development (ZSD)

Lisa Radman - Stiftung Mercator Schweiz

Richard Reich - Junges Literatur Labor (JULL), Schulhausroman

Dieter Rüttimann - Gesamtschule Unterstrass

Anaïs Sägesser - Stride Unschool

Hannes Scheuber - Tüfteln

Martina Schlumpf - Euforia

Rainer Kirchhofer - FH Schweiz

Magdalena Schneider - Euforia

Philipp Schweizer - Label vert

Armin  Sieber - Integrale Tagesschule Winterthur

Manuel Staub - Pfadibewegung Schweiz

Jonas Staub - Blindspot

Kathrin Steiger - Schtifti Foundation

Matti Straub-Fischer - Kaospilots

Susanne Tobler - Schule Monterana Degersheim (SG)

Pascale Vögeli - Cleven-Stiftung

Manuel Wälti - iconomix (SNB)

Tamar Widmer - Spielraum21

Joachim Zahn - Zischtig

Stephan Zihler - Zihler social development (ZSD)

Hans Bauer - schooldrum

Wolfgang Beywl - FHNW

Nicola Blum - Impact Hub Zürich

Yves Bouquet - Zürcher Nachhilfe

Francesco Di Potenza - mobilesport

Katherine Hermanns - Global Changemakers

Daniel Hess - Glücksschule

Miriam Hess - MUNTERwegs

Rene Hirschi - Offene Jugendarbeit Flawil

Urs Honauer - Polarity Zentrum - innere Oekologie

Sebatien Hug - Swissnex

Daniel Hunziker - Schulen der Zukunft

Erik Jentges - Innovedum (ETH Fonds) 

Ueli Keller - Netzwerk Bildung & Raum

Silvan Leibacher - Startup Weekend

Christoph Leu - go-tec

Mireille Lingg - Quartiertreffpunkt MaKly

Simon Marti - Active Asyl

Maya Mulle - Elternbildung Schweiz

Björn Müller - Universität St. Gallen

Jean-Paul Munsch - FHNW

Christoph Pfluger - Zeitpunkt

David Pfulg - Dachverband Kinder- und Jugendförderung GR Noemi Reichel - Schtifti Foundation

Cristina Riesen - We Are Play Lab

Peter Schibli - Tagesschule Schwyz

Oliver Schneitter - Verein Naturkultur

Jürg Schoch - Gesamtschule UnterstrassSarah Schuppli - Gymnasium Biel-Seeland

Heidi Simoni - Marie Meierhofer Institut

Kirsten Timmer - arco Schule

Åsa Kelmeling - Future Kids

Emily Marks - Rails Girls

Matea Veselcic - Universa Universität St. Gallen

Rosmarie Scheu - Villa Monte

Christoph Arn - Ethikprojekte

Claudia Bischoffberger - Stiftung Kinder- und Jugendmuseum

Urban Brühwiler - Respekt Selbstbehauptung
Emanuela Chiapparini - ZHAW

Ueli Eichholzer - Glücksschule

Pascal Furrer - Glücksschule

Fabian Grolimund - Mit Kindern Lernen

Matthias Gubler - Institut Unterstrass

Jost Hamschmidt - ETH Zurich

Martin Herzog - Sekundarschule Bischofszell

Ingeborg Hitly - Brütwerk Tüftelwerkstatt (Scuola Vivante)

Volker Hoffmann - ETH Zurich

Lukas Hohler - Grundkraft

Philipp Hostettler - Horizonte öffnen

Rainer Huber - Individual Rainer Huber

Manfred Künzel - PHW Bern

Christine Künzli - FHNW

Peter Labudde - FHNW

Christoph Lang - Feuervogel
Daniel Loppacher - Tagesschule Oberglatt

Christian Lutz - Sekundarschule Kemmental

Arthur Meier - BASPO

Barbara Moser-Mercer - InZone; Université de Genève

Veronika Müller - Scuola Vivante

Mark Plüss - Schule Hinwil

Andreas Posch - Amselhof mobile learning

Martin Reichlin - Kantonsschule Kollegium Schwyz (KKS)

Ellen Ringier - Stiftung Elternsein

Tanja Rissle - Stadt St.Gallen

Urs Rohrbach - Jugendarbeit Worb

Hansjörg Sieber - PH Bern

Iwan Stössel - Kanton Schaffhausen

Severin von Hünerbein - Euforia

Peter Wunderlin - Kreisprimarschule Chrüzlibach

Bilal Yilmaz - MathExam Unterrichtsmaterialien

Damian Zimmermann - Stiftung Kinderdorf Pestalozzi

Werner Lussi - BUDO-Pädagogik Schweiz

Martina Müller-Ernst - Schule für freies Lernen Aarau

Sibylle Feltrin - Avina Stiftung

Jeannette Berger - Spielraum-Lebensraum

Men Wieland - EduLink

Isabel Fleischmann - Rondoschule

Regula Borrer - Waldkinder SG

Stefan Tittmann - OstSinn

Lukas Loosli - ROJA Jugendarbeit

Daniel Sigrist - Etwas.Jetzt

Jeronimo Calderón - Euforia

Claudine Dayer Fournet - Departement de l'Instruction Publique Geneve

André Giordan - International Union of Biological Sciences

Nadia Revaz - Résonances: Mensuel de l'École Valaisianne

Katrin Muff - Business School Lausanne

Francine Pellaud  - Haute Ecole pédagogique Fribourg

Audrey Avanzi - Graines de Paix

Dominique Berger - Step into Action (euforia)

Marie-Pierre Chevron  - Gymnase Intercantonal de la Broye
Catherine De Noyelle - J'aime Ma Planete

Christophe Dunand - Réalise Entreprise d'Insertion

Delia Mamon - Graines de Paix

Tristan Mottet - Fédération Romande des Associations de Parents d'Elèves du Valais

Yviane Rouiller - Pédagovie

Christophe Schnoebelen  - Jeune Chambre Internationale

Alec Tavel - Fondation Ethique et Valeurs
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Christiane Daepp*

Markus Gander*

Roger Grolimund*

Niels Rot*

Christian Wirz*

Heinz Altorfer

Karin Anderhalden

Maurus Blumenthal

Franziska Breuning

Marcus Casutt

Pamela Dürr

Melanie Kovacs

Katrin Pfrunder

Lisa Radman

Richard Reich

Dieter Rüttimann

Anaïs Sägesser

Magdalena Schneider

Armin  Sieber

Matti Straub-Fischer

Susanne Tobler

Tamar Widmer

Stephan Zihler

Nicola Blum

Daniel Hess

Miriam Hess

Daniel Hunziker

Erik Jentges

Maya Mulle

Björn Müller

Jean-Paul Munsch

Peter Schibli

Jürg Schoch

Heidi Simoni

Kirsten Timmer
Rosmarie Scheu

Jost Hamschmidt

Veronika Müller

Mark Plüss

Jeronimo Calderón

Claudine Dayer Fournet

André Giordan

Nadia Revaz

Katrin Muff

Francine Pellaud 
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Amber Dubinsky*

Christiane Daepp*

Rolf Dubs*

Nadine Felix*

Markus Gander*

Ladina George*

Roger Grolimund*

Doris Kamber*

Thomas Leiser*

Tobias Lengsfeld*

Niels Rot*

Manuel Rybach*

Rita Schweizer*

Katja Wiesendanger*

Daniel Wirz*

Christian Wirz*

Stefan C. Wolter*

Heinz Altorfer

Karin Anderhalden

Martina Bietenhader

Walter Bircher

Maurus Blumenthal

Franziska Breuning

Charlotte Briner

Filippo Buzzini

Marcus Casutt

Maja Coradi

Pamela Dürr

Lena Frank

Therese Hirsiger

Melanie Kovacs

Anna Leuenberger

Gaudenz Löhnert

Jürg Mäder

Cristina Mercandetti

Reto Pfirter

Katrin Pfrunder

Lisa Radman

Richard Reich

Dieter Rüttimann

Anaïs Sägesser

Hannes Scheuber

Martina Schlumpf

Rainer Kirchhofer

Magdalena Schneider

Philipp Schweizer

Armin  Sieber

Manuel Staub

Jonas Staub

Kathrin Steiger

Matti Straub-Fischer

Susanne Tobler

Pascale Vögeli

Manuel Wälti

Tamar Widmer

Joachim Zahn

Stephan Zihler

Hans Bauer

Wolfgang Beywl

Nicola Blum

Yves Bouquet

Francesco Di Potenza

Katherine Hermanns

Daniel Hess

Miriam Hess

Rene Hirschi

Urs Honauer

Sebatien Hug

Daniel Hunziker

Erik Jentges

Ueli Keller

Silvan Leibacher

Christoph Leu

Mireille Lingg

Simon Marti

Maya Mulle

Björn Müller

Jean-Paul Munsch

Christoph Pfluger

David Pfulg Noemi Reichel

Cristina Riesen

Peter Schibli

Oliver Schneitter

Jürg SchochSarah Schuppli

Heidi Simoni

Kirsten Timmer

Åsa Kelmeling

Emily Marks

Matea Veselcic

Rosmarie Scheu

Marianne Heller

Christoph Arn

Claudia Bischoffberger

Urban BrühwilerEmanuela Chiapparini

Ueli Eichholzer

Pascal Furrer

Fabian Grolimund

Matthias Gubler

Jost Hamschmidt

Martin Herzog

Ingeborg Hitly

Volker Hoffmann

Lukas Hohler

Philipp Hostettler

Peter Hruza

Rainer Huber

Manfred Künzel

Christine Künzli

Peter Labudde

Christoph Lang
Daniel Loppacher

Christian Lutz

Arthur Meier

Barbara Moser-Mercer

Veronika Müller

Mark Plüss

Andreas Posch

Martin Reichlin

Ellen Ringier

Tanja Rissle

Urs Rohrbach

Hansjörg Sieber

Iwan Stössel

Severin von Hünerbein

Peter Wunderlin

Bilal Yilmaz

Damian Zimmermann

Werner Lussi

Martina Müller-Ernst

Sibylle Feltrin

Jeannette Berger

Men Wieland

Isabel Fleischmann

Regula Borrer

Stefan Tittmann

Lukas Loosli

Daniel Sigrist

Jeronimo Calderón

Claudine Dayer Fournet

André Giordan

Nadia Revaz

Katrin Muff

Francine Pellaud 

Audrey Avanzi

Dominique Berger

Marie-Pierre Chevron 
Catherine De Noyelle

Christophe Dunand

Delia Mamon

Tristan Mottet

Yviane Rouiller

Christophe Schnoebelen 

Alec Tavel

Michelle Blanchet*

Didier Dutoit*

Jutta Engelhardt*

Laurent Houmard*

Nicole Jacquemaud*

Marion Julia*

Sylvie Kohli*

Nicolas Liengme*

Julie Lloansi*

Mary Mayenfisch*

Félicitas Morhart*

Georges Pasquier* 

Alexandre Sabbag*
Lilian Weber*

Martial Wise*
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Legend – Changemaker Map - Persons 

CSO 

Foundation 

Government 

For Profit 

Individual 

School 

Media 

Legend – Changemaker Map - Sex 

Male 

Female 

*  „Influencers“: People contacted 
 first,  identified by Ashoka Switzerland 
 team 



André Giordan

Filippo Buzzini

Alec Tavel

Francine Pellaud 

Katrin Pfrunder

Susanne Tobler

Peter Labudde

Tristan Mottet

Sibylle Feltrin

Francesco Di Potenza

Daniel Loppacher

Manuel Wälti

Philipp Schweizer

Emanuela Chiapparini

Iwan Stössel

Christophe Schnoebelen 

Ueli Keller

Peter Wunderlin

David Pfulg

Christoph Leu

Peter Hruza

Katherine Hermanns

Christian Gerber

Mark Plüss

Kathrin Steiger

Heidi Simoni

Regula Borrer

Pascale Vögeli

Katja Wiesendanger*

Severin von Hünerbein

Marion Julia*

Andreas Posch

Oliver Schneitter

Richard Reich

Damian Zimmermann

Yviane Rouiller

Björn Müller

Melanie Kovacs

Georges Pasquier* 

Catherine De Noyelle

Urban Brühwiler

Joachim Zahn

Magdalena Schneider

Ingeborg Hitly

Claudia Bischoffberger

Kirsten Timmer

Manuel Staub

Karin Anderhalden

Hans Bauer

Nadia Revaz

Martina Müller-Ernst

Rolf Dubs*

Armin  Sieber

Åsa Kelmeling

Matea Veselcic

Manfred Künzel

Christoph Pfluger

Hannes Scheuber

Delia Mamon

Daniel Hess

Pascal Furrer

Nadine Felix*

Lilian Weber*

Daniela Bertoli

Ellen Ringier

Jürg Schoch

Rita Schweizer*

Silvan Leibacher

Sarah Schuppli

Wolfgang Beywl

Daniel Hunziker

Rene Hirschi

Maya Mulle

Amber Dubinsky*

Walter Bircher

Ladina George*

Alexandre Sabbag*

Rosmarie Scheu

Mary Mayenfisch*

Jean-Paul Munsch

Nicola Blum

Laurent Houmard*

Lena Frank

Katharina Moosmann

Miriam Hess

Cristina Riesen

Urs Rohrbach

Christian Wirz*

Matti Straub-Fischer

Maja Coradi

Michelle Blanchet*

Christoph Lang

Christoph Arn

Jeannette Berger

Noemi Reichel

Katrin Muff

Anna Leuenberger

Tanja Rissle

Tamar Widmer

Urs Honauer

Emily Marks

Isabel Fleischmann

Lisa Radman

Gaudenz Löhnert

Martina Schlumpf

Julie Lloansi*

Christine Künzli

Thomas Leiser*

Cristina Mercandetti

Claudia Seeberger

Jutta Engelhardt*

Reto Pfirter

Martina Bietenhader

Manuel Rybach*

Pamela Dürr

Jürg Mäder

Fabian Grolimund

Matthias Gubler

Therese Hirsiger

Ueli Eichholzer

Peter Schibli

Roger Grolimund*

Daniel Sigrist

Claudine Dayer Fournet

Men Wieland

Stefan Tittmann

Christiane Daepp*

Arthur Meier

Stephan Zihler

Marianne Heller

Dieter Rüttimann

Lukas Loosli

Niels Rot*

Doris Kamber*

Philipp Hostettler

Tobias Lengsfeld*

Christian Lutz
Martin Reichlin

Jeronimo Calderon

Simon Marti

Werner Lussi

Didier Dutoit*

Félicitas Morhart*

Rainer Huber

Heinz Altorfer

Bilal Yilmaz

Martial Wise*

Lukas Hohler

Markus Gander*

Audrey Avanzi

Rita Ackermann

Hansjörg Sieber

Yves Bouquet

Stefan C. Wolter*

Jonas Staub

Barbara Moser-Mercer

Mireille Lingg

Sylvie Kohli*

Christophe Dunand

Anaïs Sägesser

Veronika Müller

Franziska Breuning

Marie-PierreChevron 

Volker Hoffmann

Martin Herzog

Dominique Berger

Maurus Blumenthal

Jost Hamschmidt

Daniel Wirz*

Charlotte Briner

Rainer Kirchhofer

Thomas Schlickenrieder

Nicole Jacquemaud*

Erik Jentges

Nicolas Liengme*

Marcus Casutt

Sebatien Hug
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Legend – Changemaker Map – Target Group 

Adults 

All 

Children 

Children & Youth 

Educators 

Government 

None 

Organisations 
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Students/ Young Adults 

Youth 

*  „Influencers“: People contacted 
 first,  identified by Ashoka Switzerland 
 team 
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